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Auklage und Vertheidignung
Durch die Preſſe ging dieſer Tage die Nachricht der Vor

ſitzende eines berliner Gerichtshofes habe die Vertheidigung
ermahnt ſich doch möglichſt kurz zu faſſen ihre Mühe ſei ja
doch verloren der Gerichtshof denke nicht daran ſich irgendwie
um die Ausführungen des Vertheidigers zu kümmern Der
Vertheidiger au den dieſe Worte gerichtet waren hatte gute
Laune genug zu lächeln und zu erwidern das wolle er doch
nicht hoffen da er doch anf das redlichſte verſucht habe zu
der Ermittelung der Wahrheit beizutragen Die Ausführungen
jenes Vorſitzenden ſind kennzeichnend für den Geiſt der einen
Theil des preußiſchen Richterſtaundes heute beſeelt Es iſt gar
nicht zu leuguen daß dieſe Anſchauungen denen er vielleicht
etwas unpolitiſch Ausdruck gegeben hat von einem guten Theil
der Strafrichter gehegt werden und daß man hier die Ver
theidigung als ein Uebel wenn auch als ein nothwendiges au
ſieht Jn der Wiſſenſchaft freilich iſt man anderer Anſicht
Da hält man die Vertheidigung in allen weſentlichen Dingen

für ebenſo nothwendig wie die Auklage und der Geſetz
geber iſt dieſer Anſicht beigetreten indem er für die ſchwereren
Fälle die Vertheidigung geradezu obligatoriſch macht dergeſtalt
daß der Mangel der Vertheidigung oder ihre Beſchräukung das
ganze Verfahren nichtig macht

Ein Vertheidiger der freilich ſeinen Beruf dahin auffaßt
unter allen Umſtänden den Angeſchuldigten der Strafe zu ent
ziehen würde ebenſo verkehrt und gewiſſenlos handeln wie der
Staatsauwalt der den Erfolg nur in der Verurtheilung des
Angeſchuldigten ſähe Ein würdiger ſich ſeiner Aufgaben bewußter
ne er wird ſeinen Beruf immer darin ſehen der Ein
ſeitigkeit vorzubeugen die in der Anklage liegt Zwar iſt der
Staatsanwalt nach dem Geſetz verpflichtet nicht etwa nur vor
zubringen was zur Belaſtung des Augeſchuldigten dient ſondern
vielmehr auch zu berückſichtigen und hervorzuheben was zu
ſeiner Neinigung zu ſeiner Entlaſtung gereichen könnte Aber
die heutige Organiſation der Anklagebehörde macht dieſen
Grundſatz zu einem frommen Wunſch zu einem ſchönen Problem
Jn Wahrheit iſt der Ankläger in eine einſeitige Auffaſſung der
Dinge gedrängt Er hat in ſeinem ganzen Amt immer zu
ſinnen und zu trachten den Augeſchuldigten des Verbrechens
zu überſühren er gewöhnt ſich dadurch eine einſeitige häufig
ſchablonenhafte Auffaſſung der Dinge an Daher kommt die
ganz anffällige und doch natürliche Erſcheinung daß die Staats
anwaltſchaft unzählige Male dringenden Verdacht hegt die
Hauptverhaudlung durchſetzt wo ſchließlich bei der Beweis
aufnahme auch nicht ein Schimmer von Verdacht übrig ge
blieben iſt ſo daß der Laie ſich ſtaunend fragt wie es möglich
war auf ſo windige Jndicien hin einen unbeſcholtenen Mann
anzuklagen oder gar in Unterſuchungshaft zu nehmen Dieſer
begreiflichen Einſeitigkeit der Staatsanwaltſchaft gegenüber ent
ſteht allerdings in der Praxis nicht ſelten auch eine gewiſſe
Einſeitigkeit der Vertheidigung
Wirkung der bezeichneten Urſachen Aber eben deshalb weil
die Einſeitigkeii nun einmal dem heutigen Verfahren anhaftet
iſt die Vertheidigung unentbehrlich und ſelbſt wenn ſie über
das Ziel hinansſchießt ſo trägt ſie nur dazu bei wieder dem
Rechte zur Geltung zu verhelfen und damit kommt man im
Parallelogramm der Kräfte auf die Diagonale

Der Vertheidiger hat indeſſen auch die Aufgabe einer etwa
vorgefaßten Meinung des Gerichtshofs entgegenzutreten auch
hier Vorurtheile zu bekämpfen Und es iſt doch vorgekommen
daß ein Vorſitzender eines Gerichtshofs ſchon vor dem Beginn
der Verhandlung dem Stagatsanwalt erklärte daß der Augeklagte
ſchuldig ſei Der Richter ſoll nach dem hentigen Verfahren
unbefangen in die Hauptverhandlung eintreten er ſoll ſich ſein
Urtheil nicht ans den Akten bilden Derjenige Richter der
an dem Beſchluß über die Erhebung der Anklage als Bericht
erſtatter theilgenommen hat ſoll nicht einmal in dem er
kennenden Gericht mitwirken Auch dieſe Theilnahme macht
das Verfahren nichtig Wie nun wenn gar ehe noch die
Hauptverhandlung begonnen hat der Vorſitzende ſchon mit dem
Urtheil fertig iſt Jſt das kein Zeichen von Befangenheit
Der Gerichtshof hat damals erklärt daß Befangenheit trotz
jener Aeußerung nicht vorliege Wenn nun dieſer Gerichts
hof urtheilt ſo iſt die Vertheidigung geradezu unerläßlich
Der Vertheidiger hat daun die erhöhte Aufgabe zu erfüllen
jeder etwa vorgefaßten Meinung jedweden Boden zu entziehen
Es iſt auch eine allbekannte Thatſache daß der Angeſchuldigte

gen nicht verſteht um was es ſich eigentlich handelt
Ein Mann der auf der Anklagebank ſitzt der nie mit Ge
richten verkehrt hat der gar nicht gewöhnt iſt ſeine Meinung
in klaren Worten auszuſprechen der iſt häufig genug von deu
Fragen des Vorſitzenden oder des Staatsanwalts verblüfft er
findet die rechten Worte nicht er ſieht den Zuſammenhang
der Dinge nicht und ſo erfährt er häufig genug erſt aus dem
Lhriftlichen Urtheil weſſen er bezichtigt iſt und worauf ſich die

erurtheilung gründet Hätte er das im Termin ſelbſt ver
ſage t es wäre ihm ein leichtes geweſen die Beweiſe für
wahrer u zu erbringen Da iſt die Vertheidigung ein
m u Segen für den Angeſchuldigten Und ſie iſt es nicht
es mir den Angeſchuldigten ſondern für den Staat Denn
r i P den Staat es ſchändet die Rechtſprechung es

chüttert das Vertrauen in das Gemeinweſen wenn ein Un
h i dereraperiheiſt wird

e oft aber kommt es nicht vor daß der Angeklagte dier hat ſtatt Richter nur Ankläger zu fubent Wie
h führt nicht der Vorſitzende des Gerichtsboſes eine Sprache

als ſei er zweiter oder auch erſter Staatsanwalt Das iſt um
ſo bedenklicher je häufiger Gerichtsvorſitzende ſelbſt frühere
Skaatsanwälte ſind Da iſt bei ihnen nur zu leicht noch dieNeigung vorhanden in dem An eſchuldigten ſwov den Schul

digen zu ſehen und auf die belaſtenden Umſtände ein größeres
Gewicht zu legen als anf die entlgſtenden Es kommt auch
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nicht ſelten vor daß rechtliche Thatſachen dem Augeklagten in
einer Weiſe vorgetragen werden daß er ihre Bedentung gar
nicht verſteht Ein Beiſpiel ſei hier angeführt Wenn der
rechtliche Grund der Anklage in der Hauptverhandlung ge
ändert wird ſo hat der Augeſchuldigte die Befugniß die Ver
tagung zu verlangen um ſeine Entlaſtung unter Berückſich
tigung dieſes neuen Geſichtspunktes neu vorzubereiten Darauf
muß er von dem Vorſitzenden aufmerkſam gemacht werden
Das aber geſchieht mitunter ſo beiläufig daß der Augeklagte
gar nicht verſteht weshalb er zur ſofortigen Fortſetzung der
Verhandlung feine Zuſtimmung zu geben habe Man kann
aus S 187 des Strafgeſetzbuches gugeklagt ſein und ſich zur
Abwehr dieſes Augriffs vorzüglich gerüſtet haben und dann
wird man auf Grund des S 185 oder guch des S 131 des
Strafgeſetzbuches verurtheilt im Handumdrehen Das iſt der
Vertheidiger am Platze Der führt hier nicht unr die Sache
ſeines Klienten ſondern die Sache des Staates Er gehört
ſo gut zu den Organen der Rechtspflege wie der öffentliche
Ankläger wie der Gerichtshof Bei den vielfachen Er
örterungen über die Verufung iſt mit Recht die Ausdehnung
der Vertheidigung gefordert worden Die Vertheidigung
muß überall ſchon im Vorverfahren im Unterſuchungs
verfahren mitwirken ſie muß hier überall die Rechte
des Anugeſchuldigten und das Jntereſſe der Wahrheit
zu fördern befugt ſein Wenn die Vertheidigung in dieſen
Stadien mltwirken könnte es würden nicht ſo viele unglückliche
Protokolle aufgenommen deren Jnhalt nachher von den Au
geklagten als ganz unrichtig bezeichnet wird Es iſt auch
dringend nöthig daß durchweg bei allen Vergehen die Ver
theidigung obligatoriſch gemacht werde Jenuer Gerichtsvor
ſitzende der ſo vornehm über die Vertheidigung abſprach
ſcheint nicht zu wiſſen wie viel unrichtige Urtheile heutzutage
ergehen Und doch iſt der Ruf nach der Entſcheidung für
unſchuldig Verfolgte laut erklnngen um ſelbſt von Vorſitzenden
von Strafkammern gehört zu werden Gerade gegen die
Strafkammern richtet ſich im höchſten Maße das Mißtrauen
der öffentlichen Meinung Gerade um eine beſſere Recht
ſprechung der Strafkammern herbeizuführen muß auch heute
der Vertheidigung der höchſte Werth beigemeſſen werden Die
Vertheidigung iſt unabhängig Sie ſollte daher für den Ge
richtshof unter allen Umſtänden nicht nur das gleiche ſondern
ein größeres Gewicht haben als das Urtheil der gänzlich von
dein Miniſterium abhängigen öffentlichen Auklagebehörde

Deutſches Reich
Bimetalliſtiſche Scherze

Die deutſch fran zöſiſche Bimetalliſtenkonferenz
welche dieſer Tage in Berlin ſtattgefunden hat das große
Verdienſt jeden Zweifel darüber beſeitigt zu haben daß wenn
die Bimetalliſten von einer Hebung des Silberwerths ſprechen
ſie darunter nicht etwa an eine größere Verwendung von
Silber unter Aufrechterhaltung der beſtehenden geſetzlichen
Währnng denken ſondern an die Wiederherſtellung des Silbers
als Münzmetall neben und in einem feſten Verhältniß zum
Golde Das thatſächliche Werthverhältniß iſt zur Zeit 1 Pfd
Gold gleich 30 Pfd Silber Durch einen internationalen
Vertrag ſoll das Verhältniß wie es in den 60er Jahren be
ſtand d h 1 151 wieder hergeſtellt alſo der Silberwerth
verdoppelt werden Dieſem Verhältniß entſprechend müßte
der geſammte Vorrath Deutſchlands an Silbermünzen die
zur Zeit nur Conurantgeld ſind nach dem Ver
hältniß von 1 15 umgeprägt und die Prägung
von Silbermünzen freigegeben werden ſo daß die
Prägeſtätten auf das Verlangen jedes Privaten beliebige
Quautitäten Silber in Reichsmünze ausprägen müſſen Die
Konferenz der der Vizepräſident der franzöſiſchen Bime
talliſtenliga und der Sekretär derſelben beiwohnte hat nun
dekretirt daß das Experiment gemacht werden könue wenn
Deutſchland und England Frankreich und die Vereinigten
Staaten gemeinſam vorgehen Die Herren Fongeirol und
Phéry ſind wie berichtet worden ehe ſie nach Berlin
kamen in London geweſen aber darüber was da
ausgerichtet haben wird tiefes Schweigen beobachtet
Darauf was die engliſchen Bimetalliſten wollen kommt
es nicht an ſondern auf die Abſichten der engliſchen
Regierung die obgleich Balfour ihr angehört noch kein Zeichen
Par hat daß ſie geneigt iſt die Goldwährung preiszugeben

aß Franukreich d h der jetzige Finanzminiſter für die inter
nationale Doppelwährung iſt hat er im Februar d Js in der
franzöſiſchen Deputirtenkammer in Beantwortung einer Rede
des obengenannten Abg Fongeirol erklärt Die Ribot ſche
Antwort iſt gerade jetzt von Jntereſſe weil ſie erkennen läßt
was man in Frankreich von Dentſchland erwartet Für Frank
reich ſteht nur die freie Silberprägung in Frage Herr Ribot
iſt der Anſicht daß dieſe nicht möglich ſei ohne eine Ver
ſtändigung mit den großen benachbarten Nationen d h Deutſch
land und England Denn, ſagte er wenn wir die Frage
allein löſten würden wir es ſein die alle Koſten der
Löſung tragen müßten Mit anderen Worten Deutſch
land ſoll die Kaſtanien aus dem Feuer holen Frankreich hat
jetzt ſchon etwa drei Milliarden Silbermünzen

Wenn die Wünſche der Bimetalliſten in Erfüllung gingen
dann würde außer den halb verkrachten Junkern die ihre

hpotheken billig d h zum Schaden ihrer Glänbiger abzu
toßen hoffen ziemlich alle Welt dadurch geſchädigt werden

Vor allein würden unter der Werthverringerung des Geldes
alle diejenigen leiden die auf feſten Lohn oder Gehalt angewieſen ſind Die Arbeiter würden zu endloſen Lohukämpfen

gezwungen ſein weil die verringerte Kaufkraft des Geldes mit
den geſtiegenen Lebensbedürfniſſen im Mißverhältniß ſteht

Wie anmaßend und hochfahrend übrigens die bimetalliſtiſchen
Junker jetzt guftreten zeigt ein Artikel eines Herrn v Sydow
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in der Kreuztg In demſelben heißt es daß die Aus
führungen des Reichsbankpräſidenten zur Währungs
frage dentlich zeigen daß der Reichsbankpräſident nicht die
Fähigkeit beſilzt die Währungsfrage als ein organiſches Ganzes
aufzufaſſen e Koch ſcheine das Herrenhaus für eine
ähnlich urtheilsloſe Geſellſchaft zu halten wie den deutſchen
Handelstag oder wie die Verſammlung von ehrbaren Kauf
leuten zu Hamburg Ebenſo ſchlecht unterrichtet wie mangel
haft als Geſchäftsmaun zeige ſich Herr Koch in der Veur
theilung landwirthſchaftlicher Verhältniſſe Jn der That
das iſt frech

Nochmals der Alexianer Prozeß
Zum Alexianerprozeß nimmt jetzt noch ein Vertheidiger

Rechtsanwalt Lenzmann in der Köln Ztg das Wort
gegen den Vorwurf des Abg Spahn im Abgeordnetenhauſe
de der Vorſitzende des Gerichts ſich von der Vertheidigung
die Prozeßleitnung habe aus der Hand nehmen laſſen Nicht
einen einzigen Augenblick hat der Herr Vorſitzeude welcher das
umfangreiche Material geradezu meiſterhaft beherrſchte ſich
die Prozeßleitung ans der Hand nehmen laſſen Wohl aber
hat er in getreuer Erfüllung ſeiner ihm geſetzlich obliegenden
Pflicht zu jeder Zeit den erforderlichen Reſpekt vor den Rechten
und Befugniſſen der Vertheidigung gehabt Und das war gutk
denn auch die Vertheidigung iſt berufen an dem Werke der
richtigen Urtheilsfindung mitzuwirken Mit Recht hat ſchon
der Herr Juſtizminiſter in der Landtagsverhandlung darauf
hingewieſen daß es zuweilen ſehr praktiſch iſt der Ver
theidigung möglichſt viel Spielraum zu laſſen Hier aber war
es nicht nur praktiſch ſondern dringend geboten wenn das
jenige was die Angeklagten über die Ermittelungen der Staats
behörden hinaus in mühevoller Erforſchung ermittelt hakten
in der richtigen Weiſe zu Tage gefördert werden ſollte Das
Lenzmann ſche Schreiben ſagt zum Schluß

Wenn es uns auf Effekthaſcherei angekommen wäre dann
würden wir ſicherlich nicht auf die rückſtändigen 35 Ver
theidigungszeugen verzichtet haben die nach unſerer Jn
formation noch manche Ungeheuerlichkett zu depontren hatten
deren Vernehmung daher ſicherlich von großem Effekt
geweſen wäre

Die Frage was die 35 nicht vernontmenen Zeugen noch aus
zuſagen gehabt hätten gewinnt an Bedeutung im Hinblick auf
die Bemerkung in Herrn Dr Niemeyer s Brief an Herrn
Spahn wonach die Vertheidiger Mellage s Anklagen
gegen Mariaberg unterdrückten welche mit ge
ſchlechtlichen Verhältniſſen zuſammenhingen
An den letzten Satz knüpft die Berliner Volkszeitung folgende
Bemerkung

Für die Staatsanwaltſchaft findet ſich hier ein öffentlich
gegebener Fingerzeig den ſie unmöglich unbeachtet laſſen kann
Es ſcheinen der Vertheidigung noch Dinge bekannt zu ſein die
alsbald kennen zu lernen die Staatsanwaltſchaft jedenfalls das
dringendſte Jntereſſe haben wird ſchon wegen der Möglichketit
daß einer eventuellen Strafverfolgung die Verjährung hindernd
in den Weg treten könnte Sollte auch diesmal wieder mangels
der Unvollkommenheit aller menſchlichen Einrichtungen die
Staatsanwaltſchaft nichts Belaſtendes gegen die Kloſterbrüder
ermitteln ſo ſtände ja abermals der Weg der Ziage wegen
verleumderiſcher Beleidigung zur Ermittelung der Wahrheitoffen Angeklagter wäre doch in dieſem Falle nicht Herr

Mellage ſondern Herr Rechtsanwalt Dr Niemeyer der in
dem offenen Briefe an Herrn Spahn auf das Vorhandenſein
geſchlechtlicher Vergehen mehr als deutlich angeſpielt hat Der
Prozeß Mellage würde damit eine Fortſetzung erhalten die
im allgemeinen Jntereſſe dem erſten Akt nicht nachſtände

Unter keinen Umſtänden kann die Angelegenheit im gegenwär
tigen Stadium erledigt ſein Wir werden uns erlauben ge
legentlich das Jntereſſe an der unvermeidlichen Fortſetzung der
Alexianer Affgire wachzuhalten

Die wiener Zuckerkonferenz
Die Zuckerſteuerkonferenz in Wien an der als deutſche Ver

treter Geheimer Oberfinanzrath Erdtmaun und Oberregierungs
rath Kühn theilgenommen haben hat nach der Köln Zig
vorläufig zu keinem Ergebniß geführt Die deutſchen Vertreter
ſeien am Dienstag heimgekehrt doch werde allſeitig die Auf
hebung der Zuckerprämien als wünſchenswerth erkannt Die
Aufhebung wäre beſonders für Oeſterreich Ungarn das höhere
Ausfuhrprämien hat als Deutſchland erwünſcht

Folgen der Aufhebung des Jdentitätsnach weiſes
Daß die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes für Getreide

in den an der See belegenen Landestheilen welche über ihren
Bedarf Getreide produziren eine wirkſame Gegenwirkung gegen
die preisdrückenden Momente ausübt unterliegt nach den ge
machten Erfahrnngen keinem Zweifel Dagegen war es zweifel
haft inwieweit von dieſer Wirkung der Maßregel auch die
ferner gelegenen Landestheile insbeſondere die Provinzen
Poſen und Schleſien profitiren Eine von einer Kommiſſion
des Abgeordnetenhauſes beſchloſſene Reſolution will denn guch
durch billigere Ausfuhrtarife ſeewärts dieſen Wirkungskreis
namentlich auch für die bezeichneten Provinzen erweitern Ju
zwiſchen liegen Anzeichen vor daß bereits jetzt abgeſehen
von Tarifmaßregeln der bezeichneten Art die Aufhebung
des Jdentitätsnachweiſes auch hier preishebend wirkt Seit
Jahresfriſt hat auf den meiſten und vichtigſten Getreide
märkien dieſer Gegenden der Preisunterſchied gegenüber den
berliner Marktpreiſen fich mehr oder weniger vortheilhaft ge
ſtaltet Während bis dahin die berliner Preiſe erheblich höher
waren als die auf jenen Landmärkten war in den letzten
Monaten der Preisnnterſchied ganz verſchwindend oder doch
um Theil um etwa 10 Mark auf die Tonne vermindert
achkundige Männer ans den betheiligten Laudestheilen

ſchreiben dieſe Veräudernug welche gleich bedentend mit



einer entſprechenden Beſſerung der Preiſe iſt der
Wirkung der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes zu

Nachträgliches zur Tabakſteuer Campagne
Seitens des Vorſtandes des Vereins deutſcher Tabak

favbrikanten und Händler iſt ſoeben an ſeine Mitglieder
der Vericht über die Thätigkeit welche er bei Bekämpfung
der Tabakſgbrikatſtener Vorlage entfaltet hat verſandt worden
Es iſt intereſſant zu ſehen wie dieſer Verein der älteſte derbeſtehenden t Hut cſentenvereine an dem Prinzip feſt

hält nicht nur gegen die gerade vorliegende Steuervorlage
ſondern gegen jede Mehrbelaſiung des Tabaks Front zu machen
und beklagt ſich auch der Vorſtand in ſeinem Bericht über die
Kollegen welche den Kampf dadurch erſchweren daß ſie der
Regierung andere Formen der Mehrbelaſtung vorſchlagen
Aus ſolchen Rathſchlägen hört die Regierung immer nur das
eine heraus daß der Tabak eine höhere Belaſtung vertragen
könne und das benützt ſie zur Empfehlung ihres Steuerpro
jefts Von beſonderem Intereſſe für die Tabakintereſſenten
ſelbſt dürfte die in dem Berichte enthaltene Schilderung der
Art und Weiſe ſein wie der Vorſtand des deutſchen Tabak
vereins den ihm gemachten Vorſchlag der gemeinſamen Ein
berufung eines Kongreſſes aller deutſchen Tabakintereſſenten
zurückgewieſen hat allerdings nicht zu ſeinem Nutzen denn er
mußte erleben daß der ohne ſeine Mithilfe einberufene Kon
greß aus allen Gegenden Deutſchlands zahlreich beſucht wurde
und einen glänzenden Verlauf nahm Dem am Schluſſe des
Berichts ausgeſprochenen Wunſche daß recht bald eine Aende
rung in unſerer Wirthſchaftspolitik der Tabakinduſtrie Ruhe
bringen möge können wir uns nur anſchließen

Verſchiedene Mittheilungen
Amtliche Aufklärung über die Tiefe des Kaiſer Wil

helm Kanals fordert die National Ztg Sie kann nicht
glanben daß der Bau ſo verkehrt betrieben worden ſei Aller
dings ſei es an ſich nicht überraſchend noch beunruhigend wenn
nicht gleich die größten Schiffe von 7 bis 8 m Tiefgang den
Kanal paſſiren können Auch der Suezkanal habe nicht gleich
3 P ens die volle Leiſtungsfähigkeit gehabt die er ſpäter
erlangte

Zu der Exploſion bei Friedrich sort erfährt auch der
Hamb Korr aus authentiſcher Quelle, daß die Entzündung

auf Fahrläſſigkeit zurückzuführen ſei Da das zur Beſeitigung
von Sperren benutzte Sprengmaterial bei den Uebungen und im
Ernſtfalle nicht explodirt ohne die in Thätigkeit geſetzte Zünd
vorrichtung ſo ſei das Unglück nur auf ein Verſchulden oder
Verſehen der Uebungsmannſchaft zurückzuführen die nach dem
erſten glücklichen Sprengverſuch die zweite Zündvorrichtung
verſchentlich frühzeitig auf der Pinaſſe in Thätigkeit ſetzte ſtatt
ſie auf der zu zerſtörenden Sperre zu entzünden

Landtagsabgeordneter Freiherr v Richthofen Vertreter
des Wahlkreiſes Jauer Bolkenhayn Landeshut hat der Bresl

tg zufolge ſein Abſchiedsgeſuch als Landrath eingereicht Er
iſt damit dem Beiſpiel verſchiedener ſchleſiſcher Landräthe gefolgt
d in letzter Zeit ſich genöthigt geſehen haben ihr Amt nieder
zulegen

Die Uniformen der Sanitätsoffiziere ſollen ent
gegen früheren Meldungen eine Aenderung nicht erfahren da
der Kaiſer die Vorſchläge nicht gebilligt hat

Jm Gouvernement Kamerun ſoll demnächſt ein
Wechſel ſtattfinden Die tn will wiſſen daß Gouver
neur Zimmerer deſſen Urlaub im Auguſt abläuft nicht wieder
auf ſeinen Poſten zurückkehren wird Aller Wahrſcheinlichkeit
nach werde der Landeshanptmann v Puttkamer der die
Stelle ſeit Dezember 1894 auftragsweiſe verwaltet zum Gou
verneur ernannt werden

Die Zahl der Deutſchen und Fremden im ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebiet betrng am 1 Januar d J
1774 davon waren 846 Deutſche 206 er 9 Schweden
16 Finnen, 4 Norweger 9 Schweizer 1 Belgier 1 Holländer
2 Portugieſen und 678 Boeren ach den Bezirkshauptmann
ſchaften vertheilte ſich die nichtfarbige Bevölkerung Keetmans
hoop 882 Windhoek 515 Otyimbingne 254 Kaokofeld und
Ovamboland 123 Seelen

Prof Schweninger ſo ſchreibt der LokAnz weilt
gegenwärtig auf einer Erholungsreiſe in Norwegen Der Ver
treter deſſelben Dr Eiſenberg iſt am Dienstag in Friedrichs
ruh geweſen aber nach kurzem Aufenthalt von dort nach Berlin
zurückgekehrt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ernſt v Wild enbruch hat das dramatiſche Bild aus der

Geſchichte Berlins vollendet das als ein Theil des großen
Dramenſtraußes Alt Berlin im nächſten Sommer auf der
Bühne des Gewerbe Ausſtellungs Theaters zur Aufführung
kommen ſoll Das Bild heißt dem VBörſ Kur zufolge Der
Junge von Hennersdorf

Aus Weimar kommt die Nachricht daß der Jnten
dantenwechſel ſich nunmehr doch vollzogen habe Der als
vorausſichtlicher Nachfolger des Herrn v Bronſart bereits ge
nannte vormalige Leiter des deſſauer Hoftheaters Major a D
v Vigneau hat die Ernennung erhalten und das Amt des
Generalintendanten auch ſchon übernommen Bis in die
letzten Stunden glaubte man in den naheſtehenden Kreiſen an
einen Ausgleich und das Verbleiben des Herrn v Bronſart

Frau Vilma Parlaghy die Jnhaberin der goldenenviere iſt ſoll trotzdem wie die Fe en behauptet
keine Einladung von dem Vorſtande der diesjährigen großen
Berliner Kunſtausſtellung zur Tr e der Medaillen
für Kunſt erhalten haben An einer Stelle die es wiſſen könnte
wird die Möglichkeit dieſes Boycotts ſtark in Abrede geſtellt
m

Gerichtsverhandlungen

K Exfurt 8 Juli Verworfene Berufung nrozeß Acker Oelze Der Eiſenbahn Bauunternehmer
er wer hatte einen Civilprozeß UmfluthgrabenAngelegenheit

gegen die Stadt Erfurt gewonnen Die von letzterer gegen das
Urtheil r Berufung iſt jetzt vom Oberlandesgericht zu
Naumburg a S als unbegründet verworfen worden An
eugen und Sachverſtändigen Gebühren ſind in dem vor dem

wurgericht am Sonnabend zur Erledigung gekommenen
Straſprozeß ren den Holzhauer Acker aus Oelze Todtſchlag
rund 9 gezahlt worden Urſprünglich belief ſich o
Summe nur auf 250 M Die Nachzahlung iſt dadurch ent

den daß die meiſten Zeugen am Sonngbend nicht abreiſen
ten ſondern in Erfurt über Nacht bleiben mußten

Provinzial Nachrichten
Sommer nud Herbſtübungen des IV Armeecorps

7 Diviſion 13 Jnfanterie Brigade Jn Reg FürLeopold von über magbed Nr z
13 und 14 Aug nach dem Truppenübüngsplatz Zoburg vom
Deren r un übungen daſelv t Regiments

a 22 27 Aug Jnf r 66 marſchirtnf Weg
bei Loburg um b

exerziren der 66er beginnt bei Loburg am 2 Aug und endet am
7 Aug Das Regiment kehrt am 10 Aug zurück um am
26 Ang wieder auszurücken 29 31 Aug Brigadeexerziren
bei Loburg 1 Sept Ruhetag am 2 Sept marſchirt die Brigade
in das Manövergelände bei Genthin 3 und 4 Sept Brigade
exerziren 5 Sept Ruhetag 6 10 Sept Brigademanöver
zwiſchen Elbe Havel und Plauer Kanal

14 Jnfanterie Brigade e Frin Lonis Ferdinand
von Preußen 2 magdeb Nr 27 befindet ſich mit Ausnahme
des Brigadeſtabes bereits bei Loburg wo es bis zum 6 Juli
Gefechts und Schießübungen vornimmt 7 Juli Ruhetag Das
e imentsexerziren 13 Juli Jnf Reg Nr 93 das ſeine
ebungen und Exerzitien bereits beendet hat und in ſeineGarniſonen gende iſt trifft am 13 Juli wieder in Loburg

ein 2 Bataillon mit Eiſenbahn um mit dem 27 Regiment vom
15 17 Juli bei r wo der Brigadeſtab am 13 Juli von
Halberſtadt eingetroffen iſt Brigadeexerziren vorzunehmen Am
18 Juli kehrt das 27 Regiment mit der Bahn nach
zurück Das 93 Regiment kehrt ebenfalls nach ſeinen Garniſonen
zurück das 2 Bataillon fährt mit der Bahn nach Bernburg
Beide Regimenter fahren am 2 Sept mit Bahn in das Manöver
gelände ſüdlich von Gardelegen 3 und 4 Sept Brigadeexerziren
5 Sept Ruhetag 6 Sept beginnt das Brigademanöver zwiſchen
Gardelegen und Stendal

7 Kavallerie Brigade Huſaren Regiment Nr 10 hält
vom 22 24 Juli Regimentsexerziren bei Stendal ab 29 Juli
bis 12 Auguſt Märſche mit Uebungen im Aunufklärungsdienſt
13 24 Auguſt beſondere Kavallerieübungen auf der Senne
Das 10 Huſaren Regiment unternimmt vom 25 Auguſt bis
8 September Märſche mit Uebungen im Aufklärungsdienſt um
am 9 und 10 September an dem Manöver der 14 Jnfanterie
Brigade zwiſchen Gardelegen und Stendal theilzunehmen
Das Ulanen Regiment Hennigs v Treffenfeld Altm Nr 16
hält vom 12 14 Auguſt Regimentsexerziren vom 15 23 Aug
mit dem 7 Küraſſier Regiment Brigadeexerziren bei Salzwedel
Die einzelnen Escadronen kehren dann in ihre Garniſonen zurück
um vom 29 Augnſt bis 5 September Märſche mit Uebungen im
Aufklärungsdienſt in Verbindung mit Schwimmübungen vor
zunehmen Die I1 2 und 5 Escadron nehmen vom 6 bis
10 September an dem Manöver der 13 Jnfanterie Brigade
zwiſchen Elbe Havel und Plauer Kanal theil während die 3
und 4 Escadron ſich an dem Manöver der 14 Jnfanterie Bri
gade zwiſchen Gardelegen und Stendal betheiligen

Sämmtliche Truppen der 7 Diviſion halten vom 12 bis
16 September Diviſionsmanöver zwiſchen Tangermünde Bis
mark und Oſterburg ab Die Jnfanterie Regimenter 26 66 27
und 93 fahren am 16 September mit der Bahn in ihre Garni
ſonen zurück während Huſaren Regiment Nr 10 und Ulanen
Regiment Nr 16 am 16 September ein Diviſionsmanöver gegen
markirten Feind ausführen

8 Diviſion 15 Jnfanterie Brigade Füſilier Regi
ment Nr 36 hält vom 23 Auguſt bis 2 September Regiments
exerziren bei Halle ab Der Brigadeſtab trifft von Erfurt mit
der Bahn am 28 Auguſt ein um dem Exerziren des Regiments
beizuwohnen Das Jnfanterie Regiment Nr 71 hält ebenfalls
vom 23 Augnſt bis 2 September Regimentsexerziren bei Halle
ab um dann in Gemeinſchaft mit dem 36 Regiment Brigade
exerziren vom 2 6 September bei Halle und am 10 und
11 September bei Eiſenberg abzuhalten wo vom 13 17 Sep
tember das Brigademanöver ſtattfindet

16 Jn anterie Brigade Jnfanterie Regiment Nr 72
hält ſein Regimentsexerziren vom 29 Aug bis 3 Sept bei
Erfurt ab Jnfanterie Regiment Nr 96 vom 26 Aug bis 3 Sept
ebenfalls bei Erfurt Beide Regimenter haben 5 bis 7 Sept
bei Erfurt Brigadeexerziren fahren mit der Bahn in das Manövergelände öſlich von Gera wo am 10 und 11 Sept Brigade

exerziren und vom 13 17 Sept Brigademanöver ſtattfinden
8 Kavallerie Brigade Küraſſier Regiment v Seydlitz

Magdeb Nr 7 Der Stab fährt am 21 Aug nach Oels wo
vom 23 Aug bis 3 Sept beſondere Kavallerieübungen ſtatt
finden und kehrt dann in ſeine Garnifon zurück um darauf an
dem Brigademanöver der 13 Jnfanterie Brigade theilzunehmen
Das hat vom 7 Aug Exerziren bei Halberſtadt
begiebt ſich dann auf den Marſch nach Salzwedel wo es mit
dem 16 Ulanen Regiment vom 15 bis 23 Aug Brigadeexerziren
abhält Dann finden wieder Märſche mit Schwimmübungen
ſtatt Vom 12 17 Sept nimmt das Regiment an dem Manöver
der 16 Jnfanterie Brigade ſüdöſtlich von Gera theil Das
HuſarenRegiment Nr 12 hält vom 8 bis 16 Juli Märſche mit
Uebungen im Aufklärungsdienſt und vom 18 26 Juli ſein
Regimentsexerziren bei Stendal ab Vom 27 Juli bis 11 Aug
finden wieder Märſche mit Uebungen ſtatt Am 12 Aug be
ginnen in Gemeinſchaft mit dem 10 HuſarenRegiment beſondere
Kavallerieübungen auf der Senne die bis zum 23 Aug dauern
Am 24 Aug beginnen wieder die Märſche mit Uebungen im
Aufklärungsdienſt Am 8 Sept trifft das Regiment wieder in
ſeinen Garniſonen ein um ſich dann vom 12 17 Sept an den
Manövern der 15 Jnfanterie Brigade bei Eiſenberg zu bethei
ligen Die Unteroffizierſchule Weißenfels nimmt an dem
Manöver der 16 Brigade bei Gera theil

Sämmtliche Truppen der 8 Diviſion halten in der Zeit vom
19 bis 23 Sept nordöſtlich von Gera Diviſionsmanöver ab die
Jnfanterie mit Ausnahme der in Altenburg garniſonirenden
2 Bataillone des 96 Regiments wird mit der Bahn zurück
befördert Die Kavalkerie begiebt ſich in Märſchen zurück Das
7 raſſier Regiment kommt in ſeine Garniſonen am 1 Okt
zurück

4 Feld Artillerie Brigade Feld Artillerie RegimentNr 4 Der Brigadeſtab nimmt an dem Manöver der 8 Diviſion
theil er kehrt am 23 September zurück Der Regimentsſtab und
die 1 und 3 Abtheilung Magdeburg nehmen an dem Manöver
der 13 Jnfanterie Brigade theil ſie rücken am 30 Auguſt aus
Die zweite Abtheilung Burg rückt am 29 Auguſt aus um bei
der 14 Jnfanterie Brigade theilzunehmen ebenſo die reitende
Abtheilung Wittenberg die am 26 Auguſt ausrückt Das
Regiment macht das Manöver der 7 Diviſion mit und kehrt in
Märſchen zurück die 1 und 3 Abtheilung am 19 September
die 2 Abtheilung am 18 September die reitende Abtheilung am

3 September Feld Artillerie Regiment Nr 19 Der Regiments
ſtab die 2 und 4 Abtheilung nehmen an dem Manöver der
16 Brigade theil die 1 und 3 Abtheilung bei der 15 Brigade
Die 3 Abtheilung verläßt Torgau am 289 Auguſt die übrigen
Abtheilungen Erfurt am 81 Auguſt Das Regiment macht das
Manöver der 8 Diviſion bei Gera mit und kehrt am 27 Sept
in ſeine Garniſonen zurück Der Regimentsſtab wird mit der
a befördert er kehrt bereits am 28 September nach Erfurt
zurück

Pionier Bataillon Nr 4 Der Stab und die 3 und
4 r fahren am 12 September ab der erſtere zu dem
Manöver der 15 Brigade die beiden letzteren zu dem Manöver
der 16 Brigade betheiligen ſich am Manöver der 8 Diviſion
und kehren am 23 September zurück Die 1 Compagnie be
theiligt ſich bei dem Manöver der 18 Brigade die 2 Compagnie
bei dem der 14 Brigade beide am Manöver der 7 Diviſion ſie
kehren am 16 September zurück

Train Bataillon Nr 4 Zwei Detachements betheiligen
ſich an den Manövern der 18 und 14 Brigade und der
7 Diviſion ſie fahren am 4 September fort und kehren am
19 September zurück Zwei weitere Detachements und die

DiviſionsTele dines nehmen an den Manövern der
15 und 16 Brigade und der 8 Diviſion theil ſie kehren am
1 Oktober zurück Magd Ztg

Magdeburg 3 Jull Eine beachtenswerthe An
regung findet ſich in einem Aufſatze der Deutſch Evangeliſchen
Blätter, welcher betitelt iſt Eine Klage um den Magde
urger Dom So herrlich und prächtig der Magdeburgerd 23 t dem Werrießigspladort Gefechts und Schießübungen vorzune war Das Regiments

Dom daſteht als einer unter den erſten des nördlichen Dent ch

h

lande ſo iſt er doch noch immer unvollendet Vollendet iſt der
gothiſche Dom nur wenn er ganz auch die richtige Beleuchtung
birgt und wie herrlich würde im Magdeburger Dom jener
Kopellenkranz um den Hochchor ſein wenn die kleinen Fenſter
ſich in gebührendem Schmucke darſtellten Neben fertigen Fenſtern
finden ſich aber unfertige und im Mittelſchiffe harrt beiderſeits
die gen lange Reihe noch eines erſten Anfangs künſtleriſcher
Herſtellung Mit Recht meint Militäroberpfarrer Dr Du s
der auf dieſe Unvollkommenheiten des Magdeburger Doms hin
weiſt Spiegelte ſich dieſer Dom im Rhein wäre er eine kalho
liſche Kirche wie würde doch die ganze katholiſche Bevölkerung
nicht raſten bis ſeine Vollendung aufs herrlichſte durchgeführt
wäre und vielleicht daß dann auch die evangeliſche Hilfe wie
dort am Dom zu Köln nicht ausbliebe Beim Kölner Dombau
verein da thun auch evangeliſche Leute immerdar Vorſpann
Wenn kein Fürſt ſich fände und die Stadt Magdeburg keine

and anlegte ſollte nicht ein Dombauverein da anfaſſen wo
iskus zu verſagen ſcheint Oder ſoll der Dom auch ins

e Jahrhundert hinein ſoll er immerdar unvollendet
eiben

A Naumburg 3 Juli Meſſe Weinberge Unſere
Peter Pauli Meſſe hat ſich überlebt Von Jahr zu Jahr kommen
weniger Verkäufer hierher Dieſes Jahr halten nur etwa
120 130 Lattenbuden ihre Waaren feil die der Stadt eine Ein
nahme von etwa 300 M bringen Viele Verkäufer wollen bereits
vor dem eigentlichen Schluß der Meſſe ihren Stand verlaſſen
weil die Geſchäfte ſo jämmerlich wie noch nie gehen Jn der
That ſieht auch die ländliche Bevöikerung allmälig ein daß ſie
zu Hauſe von den Hauſirern nicht beſſer und nicht ſchlechter be
dient wird als auf den Verkäufsſtänden des Jahrmarkts ſie
bleibt deshalb im großen ganzen daheim Jn unſerer Näbe
beabſichtigt der Staat einige kleinere Weinberge welche von
der Reblaus noch nicht befallen ſind zwecks Vernichtung der
Rebenbeſtände anzukaufen und ſie zur anderweitigen landwirth
ſchaftlichen Benutzung auszubieten Es bezieht ſich dies vorzugs
weiſe auf die Kriegsberge zwiſchen Enlan und der Henne
Der Staat ſoll dabei von der Erwägung ausgehen daß die all
jährlichen Unterſuchungen zu große Opfer fordern welche zu dem
Nutzen den ſie bringen ſollen im umgekehrten Verhältniſſe
ſtehen

88 Lützen 4 Juli Privatſchule Poſtaliſches
Neben einer bereits ſeit zwei Ihren beſtehenden Privat
Knabenſchule welche z Z aus 22 Schülern beſteht iſt jetzt auch
eine Privat Mädchenſchule hier ins Leben getreten Als
Mangel wird es hier ſeitens des korreſpondirenden Publikums
empfunden wie die Poſtverwaltung mit den Schalterbeamten
ſpart Es wird das oft unangenehm bemerkt da beſonders bei
unſerem ſtarken Telegramm Verkehr die beiden Beaniten beim
beſten Willen nicht in der Lage ſind Anſtaunngen des
Publikums am Schalter zu vermeiden

Zeitz 8 Juli Feuersbrunſt Bei dem Gewitter
am Montag abend ſchlug der Blitz in die Vuſchmühle zu Auligk
und äſcherte dieſelbe vollſtändig ein

O Wittenberg 3 Juli Muſikaliſches Die Regiments
muſik des 20 Regiments hat der hieſigen Schützengeſellſchaft für
deren Ende d M ſtattfindendes Schützenfeſt den Streik ver
kündet Die Regimentsmuſik ſtellte ſonſt den Schützen zu ihrem
Schützenfeſt die Muſik und erhielt dafür ein Pauſchquantum von
108 Mark Sie hatte dabei aber eine ſehr bedeutende Neben
einnahme einmal durch die von ihr auf der Vogelwieſe gegebenen
Konzerte bei welchen das Entree von einigen Muſikern ein
geſammelt wurde und ſodann durch die in der Feſtwoche ge
gebenen Morgenmuſiken die von Gruppen zu ſechs Mann bei
den Schützen etwa 200 Mann in der Feſtwoche ausgeführt
wurden und die ihnen nicht unter 1 M für jede Muſik ein
brachte Jetzt verlangt die Muſik ein Pauſchquantum von 600
wenn Morgenmuſiken und Konzerte wegfallen alſo nur für das
Hinausblaſen und Hereinblaſen der Schützen und die Parade an
4 Tagen der Feſtwoche und 800 wenn Morgenmuſiken und
Konzerte beibehalten werden wobei ſie das Einſammeln der
fallenden Gelder aber nicht übernehmen wolle Die Forderungen
und Weigerungen werden auf einen bezüglichen Befehl des
Herrn Kriegsminiſters zurückgeführt der durch die bekannte
Petition der Civilmuſiker wegen Schutz gegen den Wettbewerb
der Militärmuſiken veranlaßt worden ſein ſoll Der Vorſtand
der Schützengeſellſchaft hat auf Grund der Forderungen die
Verhandlungen mit der Muſik abgebrochen und wird nun die
alen nſt durch eine der benachbarten Stadtkapellen ausführen
aſſen

Sömmerda 3 Juli Fabrik Verſchwunden
Ertrunken Ernteausſichten Seit kurzem hat Herr
Kaufmann und Wollwaarenfabrikant Anſchütz aus Erfurt die
Arbeitsſäle des zur von Dreyſe ſchen Gewehrfabrik gehörenden

Rohrhammer gepachtet und darin eine Mechaniſche Strumpffabrik
errichtet Wir haben nun deren 2 hier eine am füdlichen die
neuere am weſtlichen Ende der Stadt Da beide Fabriken aber
nur Frauen und Mädchen beſchäftigen iſt die Nachfrage nach
weiblichen Dieuſtboten beinahe eine Kalamität geworden Bei
dem am 17 Juni hier ſtattgehabten Brande ſind zwei über ein
Jahr alte Stiere verſchwunden deren Verbleib bis jetzt noch nicht
ermittelt werden konnte Am Sonntag nachmittag ertrank
beim Baden der 26jährige Arbeiter Robert Koch von hier
Wir haben hier alle Urſache zu Klagen über lang auhaltende
Dürre da ſonſt die bis jetzt wundervolle Ernte die ſog Nothreife
bekommt welche den Ertrag erheblich beeinträchtigen würde

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des IV
Armeecorps 1 Auguſt 1895 Deſſan Kaiſerl Poſtamt Landbrief
träger 1 Juli 1895 Amt Langenbogen zu Ober Tentſchenthal Amts
vorſteher Königl Amtsrath Wentzel OberTeutſch uthal Amtsdiener 1 Sep
tember 1895 Magdeburg Kaiſerl Poſtamt 2 P ſtſchaffner Sofort
Naumburg Saale Polizei Verwaltung Polizetſergeant

As Gera 3 Jnli Landtag Den Landtagsabgeordneten
ſind heute die Vorlagen für die am 8 Juli beginnende
Seſſion des Landtags für das Fürſtenthum Reuß j L zu
gegangen Die eine betrifft den Staatsvertrag mit Preußen
betr den Erwerb der Weimar Geraer Eiſenbahn mit
Preußen Die im Vertrage enthaltenen finanziellen Verein
S werden als nicht ungünſtig für den reußiſchen Staats
fiskus bezeichnet An Stelle der Staatsabgabe vom Bahnbetriebe
welche in den letzten Jahren 2200 2400 M betragen hat ſoll
das Fürſtenthum vom 1 Jan 1895 ab auf 5 Jahre eine
Averſionalvergütung von jährlich 3000 M erhalten Nach Ab
lauf dieſer Friſt tritt eine andere Vereinbarung ein Jn Weg
fall kommen die Einkommenſteuer der Bahnbeamten 450 bis
480 M jährlich Für die in Höhe von 783,000 M geleiſteten
Garantiezuſchüſſe welche bei Fortdauer der beſtehenden Ver
hältniſſe in abſehbarer Zeit nicht zur Erſtattung gelangen
würden wird dem Fürſtenthum drei Monate nach dem Ueber
gange des Bahnnnternehmens auf den Preußiſchen Staat eine
baare Abfindung von 60,000 M gezahlt werden Die ſeit
herigen Schnellzugsverbindungen über Gera werden
eine Einſchränkung erfahren und theilweiſe auf die Saalbahn
übergeleitet werden

x Gerag 3 Juli Geſchenke Die Firma Morand
Comp hat den Arbeitern ihrer mechaniſchen Weberei ihrer
Appretur und Färberei ſo reiche Geſchenke zu theil werden
laſſen daß dieſelben ſich in den hieſigen Zeitungen öffentlich be
danken Es handelt ſich dabei wahrſcheinlich um mehr als 600
Arbeiter er W der Firma war der jüngſt verſtorbene
Geh Kommerzienrath Walther Ferber

Eiſenach 3 Juli Gru ne Das ſeitSommer 1891 hier beſtehende Diakoniſſen Mutterhaus
für Thüringen erfreut ſich einer ſtetig fortſchreitenden Ent
wickelung Heute konnte mit der Jahresfeler die Einſegnung vou
vier Schweſtern vorgenommen werden Heute nachmittag wurde
ſodann die Feier der Grundſteinlegung zu einem
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Krankenhauſe des Diakoniſſenhauſes abgehalten Die
Koſten des Krankenhauſes das in unmittelbarer Nähe des
Diakoniſſenhauſes an der Sophienſtraße erbaut wird ſind mit
15,000 M beranſchlagt aber erſt zum kleinſten Theile auf
gebracht Es wird ein ſtattliches Gebäude und zur ufnahme
von durchſchnittlich 60 Kranken beſtimmt werden

Q Altenburg 3 Juli Der Landtag genehmigte in
einer heutigen Sitzung den Staatsvertrag wegen Uebergangs
er Weimar Geraer und der Saal Eif

preußiſchen Stgat An Stelle des verſtorbenen Juſtizraths
Groſſe wurde Hr Rechtsanwalt Richard Gabler als Land
ſchaftsſyndikus gewählt Bei der Wahl eines landſchaftlichen
Mitdirektors der herzoglichen Landesbank S die Abgeord
neten Haſe und Schmidt die meiſten Stimmen Die beiden
Kandidaten werden dem Herzog zur Auswahl präſentirt Die
Wahlen aus dem Wahlkreiſe wurden ſämmtlich für giltig erklärt
die Prüfung der Wahlen aus dem Oſtkreiſe findet morgen ſtatt

X e 3 Juli Selbſtmorde FeuersbrunſtJn verfloſſener Nacht ließ ſich der bei dem pießgen Poſtamte
angeſtellte Briefträger Wilhelmi zwiſchen 12 und 1 Uhr von
einem aus Bayern kommenden mit Vieh beladenen Extrazuge
in der Nähe des Opitzer Berges überfahren Dem Unglücklichen
wurde durch die Lokomotive der Kopf vom Prmyt getrennt
Das Motiv zu der That iſt unbekannt Vor einigen Tagen
hat ein junger Mann Namens Rudolf Schwarz aus Saal
feld der in Rudolſtadt einen Tag Haft verbüßt hatte ſich in
einem Teiche bei Moxa ertränkt Geſtrige Nacht iſt das
Wohnhaus des Bergmanns Anton Stortz in Groß Kamsdorf
ein Raub der Flammen geworden

8 Leipzig 3 Juli Tragiſcher Tod Thierfreunde
Bei einem ſtarken Gewitter trat die 44 jährige Anna Töpfer
an ein Fenſter ihrer Wohnung in der Vorſtadt Lindenau juſt in
demſelben ÄAugenblicke als ein greller Blitzſtrahl das Dunkel der
Nacht erhellte Darüber erſchrak die Aermſte dermaßen daß ſie
bewußtlos zuſammenſank und nach kurzer Zeit verſchied Der
Neue Leipziger Thierſchutzverein wird fortab jährlich 100 Mark
für den Ankauf alter abgemagerter Pferde ausgeben Sollten
ſich nicht auch alte abgemagerte Menſchen finden denen ge
holfen werden kann

Dresden 3 Juli Raubmord un Olbernhauentdeckte man geſtern früh in der Flöha die Leiche des 28jährigen
Oskar Rothe aus Hallbach Tiefe Wunden an Vorder und
Hinterkopf welche mit der ſtumpfen Seite eines Beiles beige
bracht ſcheinen und Zertrümmerung der Hirnſchale zeigten daß
der Todte das Opfer eines Verbrechens war Geld und Uhr
fehlten und es ſcheint ſonach Raubmord vorzuliegen Die Er
örterungen führten noch vor 11 Uhr zur Verhaftung des Fuhr
werksbeſitzers Kreher Alle Spuren deuten darauf hin daß der
Todte auf einem Kinderwagen durch einen nach der Flöha unter
der Freiburger Straße weg führenden Gang hat in den Fluß

ebrächt werden ſollen Das Waſſer ſcheint aber dem oder den
hätern hier zu ſeicht geweſen und die Leiche um ein anderes

Haus herum über den Steg nach der auf dem linken Ufer des
Fluſſes befindlichen Treppe geſchleywt und hier in das Waſſer
geworfen worden zu ſein Wo die Mordthat ausgeführt worden
hat noch nicht ermittelt werden können

Vermiſchtes
Der berliner Dom ſoll wie verlantet am 27 Januar 1900

dem Geburtstage des Kaiſers eingeweiht werden Ein neues
Dom Modell das gegen früher weſentliche Aenderungen
aufweiſt wird gegenwärtig in dem Atelier auf dem Dombau
Platz von dem Bildhauer Berger dem Anfertiger des Reichs
hausModells für die Chicagoer Weltausſtellung in Gips her
geſtellt der Preis hierfür wird ſich zwiſchen zwanzig bis dreißig
tauſend Mark bewegen und von der königl DombauVerwaltung
gedeckt Seit dem Anguſt vorigen Jahres ſind zehn Perſonen an
der Herſtellung des Modells beſchäftigt es iſt jetzt bis zum
Hauptgeſims vorgeſchritten und ſoll bis zum März nächſten Jahres
vollendet ſein un auf der Gewerbe Ausſtellung aus
geſtellt zu werden

Vom Behring ſchen Heilſerum Die Höchſter Farbwerke
haben ſich erboten das Behring ſche Diphtherie Heilſerum mit
50 Proz Preisermäßigung an folgende Abnehmer abzulaſſen
An öffentliche Krankenanſtalten und an Perſonen deren Rezepte
aus Stagats oder Gemeindemitteln von Krankenkaſſen oder von
Vereinigungen bezahlt werden welche die öffentliche Armen
pflege zu erſetzen oder zu erleichtern bezwecken Der ſoeben
erſchienene Jahresbericht des Kaiſer und Kaiſerin
Friedrich Kinderkrankenhauſes in Berlin ent
hält über die dort mit dem Heilſerum gemachten Erfah
rungen folgende intereſſante Mittheilungen Die Sterb
lichkeit der diphtheritiſchen Kinder verminderte ſich
unter der im März 1894 begonnenen Behandlung mit Serum
Einſpritzungen anhaltend Trotzdem konnten wir dem
Anſturme der Oppoſition gegenüber allgemein überzeugende Be
weiſe für die Heilkraft des Mittels nicht liefern Ein beſonderer
Zufall brachte uns über alle Bedenken hinweg Die
Schering ſche Fabrik konnte wegen des Verluſtes ihrer
beſten Pferde Ende Juli kein neues Heilſerum liefern
die Einſpritzungen hörten daher im Krankenhauſe Anfang
Auguſt auf Alsbald ſteigerte ſich die Sterblichkeit in
dem Maße daß der Vorſitzende des Vorſtandes als er von ſeiner
Ferienreiſe zurückkehrte aus den Wochenrapporten ſrfort den
veränderten Zuſtand erſah Es wurde nunmehr der Wieder
ankauf von Behring ſchem Serum angeordnet und der Erfolg
der wieder aufgenommenen Jnjektionen war ein ſo günſtiger
daß wenigſtens für alle näher ſtehenden Perſonen jeder
Zweifel an der Wirkſamkeit des Mittels beſeitigt
war Unſer Vorſitzender hat in der Sitzung der Mediziniſchen
Geſellſchaft vom 5 Dez v J die Thatſachen vorgeführt Berliner
kliniſche Wochenſchrift 1894 Nr 53 Herr Profeſſor Baginsky
der vom erſten Beginn an die neue Wendung in der Diphtherie
Behandlung mit größter Sympathie verfolgt und ſelbſtthätig
efördert hatte hat im Anhange zu dem Bericht eingehende

ittheilungen über die Reſultate des Jahres 1894 geliefert Es
mag hier erwähnt werden daß der von dem Komitee erlaſſene
Aufruf zu Geldbeiträgen der im ganzen 67,194 86 M eingebracht
at für einen beträchtlichen Theil dieſer Summe nämlich für
8,455 41 die ausdrückliche Beſtimmung der Geber

veranlaßte daß derſelbe für Heilſerum verwendet werden
e S Kind denn auch ſchon bis zum Ende des Vorjahres

W M für die Beſchaffung von Heilſerum verausgabt worden
d neuerlich der Preis des Mittels erheblich geſunken iſt ſo
d wir annehmen daß der aus den freiwilligen Gaben

geſammelte Serumfonds für längere Zeit vorhalten wird
des ihr erregt in Berlin die Flucht des bisherigen Leiters
re t Aliographiſchen Bureaus Julius Steinſchneider

Hinterlaſſung von ca 1 Mill M Schulden ins Ausland

a an den J

verſchwunden iſt Der geiſtig bedentende etwa 36 Jahre alte
Mann hat alljährlich in Berlin und auswärts zahlreiche gut
honorirte Vorträge 5 B über Wagner gehalten Er ſtammt
aus einer ſehr angeſehenen Familie ſein Vater iſt der

h 75 jährige Profeſſor welcher ſeit Jahren die berliner
niverſitäts Bibliothek leitet ſeine Brüder ſind meiſt reiche

Fabrikanten der eine beſitzt eine bedeutende Fabrik in Lodz ein
anderer iſt Rechtsanwalt Julius Steinſchnelder begründete im

ahre 1888 das Bibliographiſche Bureau ein Auskunftsinſtitut
für alle Zweige der Wiſſenſchaft Verlags Anſtalt Antiquariat
und Ueberſetzungsbureau wozu er das nothwendige Geld borgen
mußte Das Unternehmen ging ziemlich gut aber der Jnhaber
verlor durch Spekulationen an der Börſe rieſige Summen als
er ſchließlich gänzlich mittellos war verſtand er das Jnſtitut in
ein Aktien Unternehmen umzuwandeln aber auch jetzt konnte
Steinſchneider in geregelte finanzielle Verhältniſſe nicht kommenſo daß er ſchüehlich zu dem Mittel griff Wechſel
in Höhe von etwa 200,000 M auf die Firma des Unternehmens
auszuſtellen um ſeine Privatſchulden zu decken Nebenbei borgte
er noch immer alle Verwandten Freunde und Bekannten an
die er theilweiſe an den Rand des Ruins gebracht hat Dem
Oberſtlieutenant v Egidi gab er erſt zur Gründung des
Pionier etwa 30,000 wußte aber Herrn v Egidi durch

Hypothekenſchiebungen mit ungefähr 200,000 M hinein
zulegen An dieſem Verluſte iſt allerdings auch Profeſſor
h e rhh in Kiel betheiligt der bei dieſer Gelegenheit
das Klapper ſche große Gut Sulgienen in Oſtpreußen übernehmen
mußte Eine große Anzahl Banquiers namentlich in der
Königſtraße und am Molkenmarkt ſind bei dem Zuſammenbruch
Steinſchneider s ſtark betheiligt Wie er es verſtanden hat
ſelbſt die argwöhniſchſten Leute hineinzulegen geht am beſten
daraus hervor daß er z B einem aus Rumänien ſtammenden
Geldmann der durch ſeine Aengſtlichkeit bekannt iſt durch falſche

n ſeiner Lage noch vor kurzer Zeit 25,000 M abgeborgt
hat Vor kurzem ſagte er ſeiner ſchönen aber armen Frau die
er erſt vor drei Jahren geheirathet daß er wohl ins Ausland
gehen würde Er iſt von hier mit etwa fünfhundert Mark ver
ſchwunden hat dann aber noch in Frankfurt a M ver
ſchiedenen Leuten größere Summen abgeſchwindelt Das Gericht
hat wegen Mangels eines genügenden Beſtandes die Eröffnung
des Konkurſes abgelehnt die Räume des Jnſtituts ſind durch
Pfändungen völlig ausgeleert trotzdem hoffen verſchiedene Leid
a daß es noch gelingen wird die Aktiengeſellſchaft zu
erhalten
Ein Konflikt zwiſchen Offizieren nud Studenten bildet
in Karlsruhe ſeit einigen Tagen den allgemeinen Geſprächs
ſtoff Es laufen verſchiedene Verſionen über das Vorkommniß
um denen ein Brief des Vaters eines der an dem Konflikt Be
theiligten an die Karlsruher Landesztg durch eine angeblich
authentiſche und objektive Darſtellung des Sachverhaltes entgegen
zutreten ſucht J dem Briefe heißt es wie folgt Die erſte
Veranlaſſung zu dem Rencontre gab der Zuruf Hut ab ſeitens
eines Studenten gegen zwei Civiliſten die ſich ſpäter als Offiziere
des hieſigen Grenadierregiments herausſtellten Ausdrücke wie
Geſindel Pack 2c und die Verweigerung der Karten ſeitens

der Offiziere reizten die Studenten den Offizieren in ein anderes
Lokal zu folgen wo ſie den Namen der Unbekannten zu erfahren
hofften Dort verlangte einer der Offiziere vom Wirthe er ſolle
das Geſindel hinauswerfen laſſen Ein beiden Parteien be

kannter Reſerveoffizier bot ſeine Vermittlung zur Schlichtung des
Streites an die aber von den Offizieren mit den Worten
Aber Herr Kamerad wie mögen Sie mit ſolchem Geſindel

unterhandeln Die geben ja doch keine Satisfaktion, ab
d efen wurde Daraufhin verließen die Studenten das
okal Lieutenant v d M folgte ihnen aber ſprang mit ge

hobenem Stocke auf die Studenten los und ſchlug zu Der Hlieb
wurde mit dem Arm parirt währenddem die Hand des An
gegriffenen mit dem Geſichte des Offiziers Bekanntſchaft machte
Herbeigeeilte Schutzmannſchaft war Zeuge dieſes Aktes und nahm
die Sache zu Protokoll Den anderen Tag ſandten die Stu
denten ihre Zeugen zu den Offizieren mit der Forderung auf
Säbel Wieder den anderen Tag Montag nach Mitternacht
überſtürzten die Offiziere die Forderung auf Piſtolen worauf
die Studenten nicht eingingen indem ſie früh 4 Uhr nicht an
traten Um 8 Uhr deſſelben Morgens erſchienen nun die beiden
Offiziere in der elterlichen Wohnung des einen Studenten wobei
die Tochter des Hauſes beim Zuhalten der Stubenthür einen
Stich und einen Hieb auf den Arm erhielt Während dieſes
Vorfalles war kein männliches Mitglied der Familie zu Hauſe
Dieſes in Kürze die weſentlichſten Momente der Affäre Die
kriegsgerichtliche Unterſuchung des Falles iſt bereits eingeleitet
auf das Ergebniß darf man geſpannt ſein

Ueber Herrn Mellage in Jſerlohn und ſein Geſchäft
wird der in Oelde Weſtfalen erſcheinenden Zeitung Glocke
mitgetheilt daß das Mellage ſche Lokal tagtäglich brechend
voll iſt Man treibt im Lokale nichts anderes als Witzeleien
über die Brüder Heinrich Jrenäus 2e Mellage hat ſich
50,000 Poſtkarten herſtellen laſſen welche nur der Verhöhnung
des Bruders Heinrich dienen Auf der Rückſeite der Karten iſt
ein grinſender ſcheußlich häßlicher Menſch abgebildet der den
Bruder Heinrich vorſtellen ſoll An Händen und Füßen mit

ſchweren eiſernen Ketten gefeſſelt ſteht er in einer Gefängniß
zelle und hält einen Waſſerkrug in der gefeſſelten Hand Da
runter ſteht Wir han äber en god Tröppche und daneben
Anklage gegen Bruder Heinrich wegen Meineid Dieſe Poſt

karten werden täglich zu Hunderten in dem Mellageſchen Lokale
verkauft ebenſo Spazierſtöcke auf deren Knauf daſſelbe Bild
prangt Draußen werden Karten und Stöcke oſtentativ zur
Schau getragen Mellage verdient ein Heidengeld ſo daß es
überflüſſig iſt im ganzen Deutſchen Reiche mit dem Klingelbentel
für ihn herumzugehen Am Sonnabend machten Mellage Forbes
und Rechtsanwalt Niemeyer Cſſen eine Huldigungsfahrt durch
die Stadt Daß dieſe Mittheilungen aus klerikalen
Blättern ſtammen ſieht ihnen auch der harmloſeſte Leſer auf
den erſten Blick an zu glauben braucht man ſie ſchwerlich

Gemüthlich dvorbeſtraſt und vierzehnmal wegen e Angeklagter
Ja mit dem Stehlen hab ich kein Glück

Zu dem Attentat auf den Polizeioberſt Kranſe
Auf die vielen Beweiſe der Theilnahme hin die dem Polizei

Oberſten Krauſe aus den Kreiſen der Beamten des Polizei
Präſidiums zugegangen hat derſelbe folgenden Tagesbefehl
erlaſſen

Auf s Tieſſte bewegt durch die mir im Namen der Schutz
mannſchaft anläßlich des vereitelten Attentats gegen meine
Perſon von Seiten des Herrn Polizeihanptmanns Baskow
ausgeſprochenen treuen Wünſche danke ich dem Corps von

h für dieſe erhebenden und wohlthuenden Beweiſe der
Möge uns dieſer Anſchlag eines Wahnwitzigen

HennebergSeide

Aur ächt wenn direlrt ab meiner Fabrik bezogen

heilnahme

ſchwarz weiſt und farbig
eiden Damaſte

Seiden Fonlards v 95
Seiden Merveilleur 75
Seiden Vallſtoffe 60

Richter Sie ſind einmal wegen Betrugs

Seiden Masken Atlas 60

Seiden Armures Monopols Cristalliques Moire antiqueMareeliines ſeidene Steppdecken und Fahnenſtoffe etc etc porto und ſtenerfrei ins Haus
Muſter und Katalog umgehend Doppeltes Brieſporto nach der Schweiz

Seiden Fabrik G Henneberg Zürich K Iofſieferant

beſtärken in der Ueberzeugung von der r des un
entwegten Feſthaltens an der allbewährten Königstreue und
Pflichtliebe durch welche ſich die berliner Schutzmannſchaft
von jeher ausgezeichnet hat Meine beſondere Anerkenntniß
olle ich den Polizei Lientenants Hetſchko und von Moiſy
ür die zur Sicherung gefährdeter Menſchenleben und im

der Unterſuchung im vorliegenden Falle bewieſene
nerſchrockenheit und Umſicht

Auch bis zum geſtrigen Abend war ein einigermaßen ſicherer
Anhalt für die Ergreifung des Thäters leider nicht gefunden
Die Kriminalpolizei ſetzt ihre Recherchen u a in der Umgebung
von Fürſtenwalde fort Die politiſche Abtheilung welche ihren
Einfluß bei der Unterſuchung nicht aufgegeben hat läßt durch
ihre Agenten im Auslande Erhebungen anſtellen Bei allem
Raffinement der Ausführung darf die Höllenmaſchine nicht als
die ganze oder theilweiſe Arbeit eines Fachmannes gelten Jedes
Stück ſpricht vielmehr dafür daß ſie von einem Dilettanten in
verbrecheriſcher Abſicht zuſammengeſtellt worden iſt

Letzte Telegramme
Berlin 3 Juli Die Wahl in Kolberg Köslin hat

ein Nachſpiel gezeitigt das vorausſichtlich größeres Aufſehen
machen wird Der Regierungspräſident von der Reck hat
den Bürgermeiſter von Kolberg mit einer Ordnnungsſtrafe be
legt wegen W eines ſtädtiſchen Saales für eine
ſozialdemokratiſche Verſammlung Der Regiernungspräſident
hatte an den Bürgermeiſter die Anfrage gerichtet ob die
Blättermeldung richtig ſei daß er den Saal des im Eigen
thum der Stadt ſtehenden Strandſchloſſes am Abend des
12 Juni zur Abhaltung einer großen ſozialdemokratiſchen
Verſammlung bereit geſtellt habe Das Schreiben ſchloß

Da die Ueberlaſſung dieſer Räumlichkeit zu einer ſolchen
Verſammlung dem Vernehmen nach bei einem Theil der
dortigen Einwohnerſchaft lebhaften Anſtoß erregt hat und ab
geſehen von allen anderen aus dieſer Thatſache zu ziehenden
Schlüſſen von weittragenden und ſchwerwiegenden nachtheiligen
Folgen für die Entwickelung des dortigen Badelebens und
namentlich des Verkehrs am Strandſchloſſe auch in finan
zieller Beziehung ſein kann ſehe ich Jhrer ausführlichen
Aeußerung und Rechtfertigung binnen drei Tagen entgegen

Zwei Tage darauf ankwortete der Bürgermeiſter in einem
ausführlichen Schreiben in dem er die Thatſache nicht nur
zugab ſondern auch freimüthig gegenüber dem Regierungs
präſidenten rechtfertigte Es legte dar daß kurz vorher der
Saal zweimal der freiſinnigen Vereinigung zur Verſügung
geſtellt worden ſei Deshalb habe er die Benutzung des
Sagles durch die Sozialdemokraten gleichfalls genehmigt und
die Genehmigung auch nicht zurückgezogen als der Landrath
v Puttkamer deshalb bei ihm intervenirte Darauf erging
ein neues Antwortſchreiben des Regierungspräſidenten an den
Bürgermeiſter in welchem geſagt wird der Bürgermeiſter
habe den Sozialdemokraten durch Ueberlaſſung des Saales
mit vollem Bewußtſein direkten Vorſchub geleiſtet und ſo
nicht nur den kommunalen Jntereſſen der Stadt geſchadet
ſondern auch ſeine Pflichten als unmittelbarer Staatsbeamter
und als Oberhaupt einer Kommnune aufs gröblichſte verletzt
Die Kritik die er an dem Verfahren des Regierungspräſi
denten geübt beweiſe ein nicht zu rechtfertigendes Verkennen
ſeiner Stellung der vorgeſetzten Dienſtbehörde gegenüber
Deshalb ſetzte der Regiernngspräſident eine Geldbuße von
90 M gegen den Bürgermeiſter feſt Vermuthlich iſt damit
die Sache noch nicht erledigt

M F Thompson Zahnarzt in Antwerpen ſchreibt in ſeinen
Unterſuchungen und Erſahrüngen über die antiſeptiſchen Eigen
ſchaften des OdolsDieſe Reſultate ſind außerordentlich günſtig Odol iſt ein

Präparat welches bis heute ohne Gleichen daſteht ſeine
Ünſchädlichkeii iſt abſolnt und ſeine antiſeptiſche Wirkſamkeit
iſt eine beträchtlich lang andauernde und verhindert durchaus
ſicher die Entwicklung der Mikroben welche in die Mundhöhle
eintreten

Das beſte Mittel gegen Kopfſchmerzen
jeder Art iſt das von den Höchſter Farbwerken in So wlt dargeſte e
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mJn den Apotheken aller Länder erhältlich Aerztliches Recept
auf Migränin Höchſt lautend ſchützt vor Fälſchungen

wirdMit dem Gebrauch der Seife a ee
von den Aexzten in beſter Weiſe die Geſundheitspflege der Haut
inſofern verbunden als ſie die PatentMyrrholinSeife zur Au
wendung als tägliche Toiletteſeife empfehlen Dieſelbe entſprichtſelbſt den Weitgegengſten Anforderungen an eine feine Toilette
ſeife und beſitzt durch den Gehalt an Myrrholin höchſt wirkungs
volle cosmeliſche Eigenſchaſten die keine andere Seife hat Die
PatentMyrrholin iſt à Stück 50 Pfg in allen guten Parfümerie
und Drogengeſchäften ſowie in den Apotheken erhältlich ad

von G60 Pfg bis Mk 18 65 p Met glatt geſtreiſt karrirt
emuſtert Damgſte ete ca 240 verſch Qual und 2000 verſch Farben Deſſins etcs v Mk 85 18 65Seiden Vaſtkleiderp Robe 13 8068 59

Seiden Grengadines v Mk I 11 65
Seiden Bengalines 25 39Pfge 85 Seiden Surahs 35 3015 Seiden alle francgaise 45 8565 Selden Crèpe de Chine 35 10 90

48 SeidenFonlards japvan 45 85
Meter
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Saison Ausverkauf
Nach beendeter Saiſon haben wir in allen Abtheilungen unſerer großen Waarenläger die Preise bedeutend ermässigt Als ganz beſonders

im Preiſe zurückgeſetzt empfehlen

JackKets Capes StoſflkragenDamen Begen und hnKleiderstoffe in Sride Wolle a Balbwolle
Waschlkleiderstofſfe fertige e

itzenkKragen

R Möhbelstoſfen Leinen u Baumwollwaarenvon Kleiderstoffen von 7 Meter
Gardinen für 3 Fenſter ausser gewöhnlich e

Wie bekannt führen wir nur wirklich ſolide gute Waaren und verkanfen dieſe ſtets

zu allerbillisgsten streng reell festen Preisen

r Nlrichſtraße 23 Part u I Etage

dadur
eder am Lager befindliche Gegenſtand iſt mit dentlicher Dreisangabe verſehenwird der Einkauf ſehr erleichtert und iſt jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung geſchützt

Brummer Benjamin
Ferien Onterriont

Unterricht u Nachhilfe finden
Schüler auch während der Ferien bei
einem erfahr u gut empt Phileologen
Offerten unter V f G465 befördert
Rudolf SIosse IIalle

Dampfmalchinen Perkanf
1 Dampfmaſchine ca 80 100pferd

mit Condenſation u Expanſ
1 Dampfmaſchine ca 40 50pferd
1 Dampfmnaſchine ca 25 30 pferd
1 Fördermaſchine ca 30 35pferd

Dampfmaſchine ca 3pferd
1 Altmannmotor Apferd
1 Dampfmaſchine 3pferd mit
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bei geſunden Geiſte als
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Brüderſtr 2 Halloria
und Leipzigerstr 10
billig verkauft werden Mauer und
Brüchſteine 40,060 Dachziegel
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Detailgeſchäft und Comptoir

Leipziger Straße Ur 5
im Hanſe des Herrn Fulius Bethge

Held Oompi

Beim PDinkauf er
hält jeder

Käufer ein
Rabatt

Fenſter Thüren Treppen eine S
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öfen eiſerne Sänlen und TrägerAnsgüſſe Gasarme mit Glüh
licht Bretter Nutz und Breun
holz in Fuhren und Körben jeden Tag
spolthbiilig Auch kann guter Lehm
ſchlag abgefahren werden

Trottoirplatten
aus erregt ſehr zu empfehlen werdennicht ſo glatt wie Thonplatten billig
und dauerhaft Muſter bei ar

Albert Reipseh Halle g S
S Silberhütte Anhalt

M

Original
Soxhlet Apparate

in allen Syſtemen
billigſt bei

Prnst eLeipziger Str 29

ein T ger 11empfiehlt Landauer Landauletts halb
a und offene Wagen Geſchäfts

r für alle Gewerbe Kuiſchgeſchirre
gebr Wagen zu billigſten Preiſen

Leere Baunwollſaatmehlſücke

ſowie Säcke künſtlichen Düngers
ſucht zu kaufen und erbittet werthe
Offerten H Sechramm Gypsfabrik

Linkauf er
hält jeder

Käufer ein
Rabattbueh

inſere Spclinh cm f igeſhuit Libviſte

empfehlen wir den geehrten Hanusfrauen

A PaCoäWi Go3 r Tr dem r
in Creisfeld bei Eisleben ar

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Während des Umbaues unſeres jetzigen Geſchäftshanſes befinden ſich
Iominatiom

Se laternen
ine

Auswahl

S IIIS Veugaliſche
S Flanmen

S S S Lanudu Waſſer

S S Feuerwerk
einzeln und

WoW d WJ S

WW W

8S Fen

e

e ſ

E

e n

J

v t

m

5

S

J zuſammengeſtelltVilligſte Preiſe

Albin Hentze
24 Schmeerſtraſte 24

Gaskochherde
Gasbadeöfen
Gasplätten

geriugſter Da rauch
gröſtter Nutzen

Gasglählicht
billigſtes hellſtes Gaslicht

Max Schöllner
Dachritzſtraße 2

C undMeinJſelcmaher

tödtet en es
als MottenI Wanzen Flöhe liegenSchtvaben reine 2e

Ernst Jentzschs
e Straſte 29 r

oder fliegend

Mchigut Gebdß urüict
Durch billigen zur

kliefere ich jetzt überall frachtfrei gegen
S Nachnahme in feinſter amtlich unter

ſuchter Waare ab 8 Pfund
e Schinken geräuch p Pfund 65n öön Knochen 80

Pfund 060W merdt Wehr ler n

Alle BodeArtikel
Wollene Schlaf und Reiſedecken

Stepp und nene Sommer Unterkleider jeder Art
I auch n Syſtem Prof Jäger u Lahmann

Tonriſtenhemden
Damen Snruner Unterröcke

empfiehlt billigſtV G Demuth Reunhäuſer

Mit 2 Veiblättern

S

J

S

5
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